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Bielef Ider Perſonals, im Jahre 1893, iſt mir dann noch eine 
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Inſerate 
werden angenommen 
in den Städten der Provinz Poſen 
bei unſeren Agenturen, ferner bei 
den Annoncen⸗Expeditionen 


5 . R. Mole, 
99 Baaſenſtein & Vogler A.-G. 
RR G. L. Jaube & Co., 
55 Invalidendauk. 
8 a Verantwortlich für den Inſeraten⸗ 
88 theil: 
W. Braun in Poſen. 

Jahrgang. 

Die „Poſener Beitung! erſcheint täglich drei Mal; nſerate, die ſechsgeſpaltene Metitzeile ober deren Raum 


an den auf die Sonn⸗ und Feſttage folgenden Tagen jedoch nur zwei Mal, 1 in d * 2 2 der letzten Seit 

an Sonn⸗ und Sefttagen ein Mal. Das Abonnement beträgt wiertel- % 4 30 Pf. n EN 1 Vent aer 

jährlich 4,50 M. für die Stadt Moſen, für ganz . 9 * 4 Stelle entſprechend höher, werden in der Expedition für die 
0 Dentſchland Mitt 


Juſerate Abend⸗Aus gabe. MM 


tm Poſen bei der Erpedition 
der Zeitung, Wilhelmſtr. 17, 
Hundertundzweiter 


Sur. Ad. Schleh, Hoflieferant, Ei 
Gr. Gerberſtr.⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke, 

Otto niekiſch, in Firma 
S. Nenmaun, Wilhelmsplatz 8. 


Verantwortlicher Redakteur: 
G. Wagner in Poſen. 


Redaktions⸗Sprechſtunde 
von 9—11 Uhr Vorm. 


Fernſprech Anſchluß Nr. 102. 


5,45 Al. Beſtellungen nehmen alle Ausgabeſtellen agausgabe bis Uhr Vormittags, für die 
der Zeitung ſowis ade Poſtämter des Deutſchen Reiches an. e 18 5 Ahr lachen. 10 


Deut ſchlau d. wie der „Berl Preſſe“ aus Weimar geichrieben wird, auch der die eine alle Schuld auf den einen Bewerber, den früheren Pfarr⸗ 

| f 5 dort neugewählte freikonſervative Abg. Reichmuth adminiſtrator von Mikultſchütz, Burek, ſchlebt, während die andere 

A Berlin, 3. Juli. [Vom Herren hauf e.] zu der Kanalfeter einen „Diener“ mitgebracht Namens Röhr. den zweiten Bewerber, den früheren Pfarrer in Alt⸗Tarnowitz 

Die Stempelſteuerkommiſſion des Herrenhauſes hat ſich noch | Dexfelbe iſt ein ſehr wohlhabender Gutsbesitzer und Waindezoch, für dieſe Vorgänge verantwortlich macht. — Der 

in letzter Stunde beſonnen und den Beſchluß auf Herar- 5 0 1 0 a 1 1 5 9 00 e In Nele IE Rn 1 10 Au e e on bu ande 
er richwort entſtanden: „Wer den Reichmuth zum Vetter hat, kann Nachricht, die Kirche in ultſchütz jet geſchloſſen worden. 

ſczung des Fidelkommißſtempels wieder zurückgenommen. Das bis nach Kiel kommen, und wenn es das deutſche Reich auch hun⸗ | hat vielmehr Pfarrer Neumann aus Zabrze dort wiederholt amtirt. 


Stem pelſteuergeſetz behält ſomit die Geſtalt, die es im Ab dert Thaler kostet.“ Der „Vorwärts“ ſpeicht auch von einem Dagegen wurde nicht auf dem neuen Kirchhofe, wo Blut gefloſſen 


geordretenhauſe bekommen. Man ſteht, was gutes Zureden falſchen Diener, den der nationalliberale Abg. Münch Ferber ift, ſondern auf dem alten beerdigt. Pfarradminiſtrator Buren 

zu Wege bringt, namentlich wenn es der Finanzminiſter für Hof mitgebracht habe; aber diefer D'ener wird nicht genannt. hatte zunächſt einen Urlaub angetreten, den er in Würzburg ver⸗ 

Miquel iſt, der ben Konſervativen ins Gewiſſen redet. Das — Eine fehr vernünftige Entſch eidung hat die bracht haben ſoll und fit laut der biſchöflichen Publikatlonen als 

fl 1 5 n redet. Das großberzogliche Staotsanwaltſchaft in Weimar gefällt. In Apolda Pfarradminſſtrator nach Koppinitz verſetzt, von wo Pfarrer Spohr 

Herrenhaus kann ſich auf Herrn Miquel freilich auch ver⸗ gebot in der Nacht vom 26. zum 27. Januar d. J. in dem Re⸗ auf die Alt⸗Tarnowitzer Pfarrei eingeführt wurde. Pfarrer 

laſſen. Ueber die leidige Nothwendigkeit des Zprozentigen Haurant Zur Krone“ der Nachtwächter Rittermann 15 verweilt vorläufig in Mikultſchütz, obwohl er nicht 
mitxt.. 


Fideikommißſtempels hat fich die Kommiſſion durch die Re⸗ 5 

. den Zecher erwiderten hierauf: Wir feiern Kaiſers Geburtstag. * 2 
ſolution Levetzow hinweggeholſen, die die Staatsregierung er; a that der Nachtwächter eine Aeußerung, die der Staatsan⸗ gelle rang Grochalel Cbrebalcb bat ſich int keiner Elten haft 
ſucht dem Lendtage eine Vorlage über das Jideikommißweſen waliſchat als Maleftätsbekeldigung denunzirk wurde. als ſtelldertretender Gerichtsvollzleher Unterſchlaaungen von Geldern 
zu machen. Die freundliche Zuſtimmung des Finanzminiſters, Die großberzoalſche Staatsanwaltſchaft in Weimar hat aber den zu ſchulden kommen laſſen und tft dann flüchtig geworden. Er wird 
vielmehr die Ermunterung zu ihrer Forderung, hat die Kom⸗ Denunzianten unterm 1. April wie folgt ablaufen laſſen: „In Ge⸗ ſteckbrieflich verfolgt. 


mäßtheit des § 169 der Strafprozeßordnung für das Deutſche Rei ee ——. . 
miſſion 510 vorher vom Finanzminiſter erfahren. it Sc (Name des Angebers) ha Apolda zu beſcheiden, Der die A 1 d 
— Amtliche Aufklärung über die Tiefe des Unterſuchung gegen den Nachtwächter Rittermann daſelbſt wegen gekommene Frem e. 
Nordoſtſeekanals fordert die „Nationalztg.“. Sie kann Maſeſtätsbeleldigung in der Erwägung eingeſtellt worden iſt, daß Poſen, 4. Juli. . 
nicht glauben, daß der Bau „fo verkehrt“ betrieben worden ſei. der Beschuldigte, wenn er auch im Unmuthe eine un⸗ Hotel de Rome. — F. Westphal. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 108.] 


; 1 überlegte Aeußerun ethan haben mag, d fi 4 

Allerdings ſei es an ſich nicht überraſchend noch beunruhigend, nicht daran achat ir Se. Drejertit den aller beleidigen 15 e e l pee e de e Dale 
wenn nicht gleich die größten Schiffe von 7 bis 8 Meter wollen.“ Es iſt dringend zu wünſchen, daß ſich Die Gerichte und Kläber a. Poſen u. Graf Merveldt u. Frau a. Allenſtein, Lieute⸗ 
Tiefgang den Kanal paſſiren können. Auch der Suezkanal die Staatsanwaltſchaften allgemein der Anſchauung der Behörde nant Staudy a. Poſen, Direktor Merges a. Roſenberg i. Weſtpr., 
habe nicht gleich zu Afang die volle Leiſtungsfähigkeit gehabt, 
die er ſpäter erlangte. 

L. C. Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht eine vom 30. 
Juni datirte kaiſerliche Verordnung, welche die Verordnung be⸗ 


Poſen, 4 Juli. G. Breslau, Stebold a Gera, Klienenberg a. Wien, Caspari aus 


d di 6 bir { m Spanie n Unterſchlagung. Geſtern Vormittag 11¾ Uhr wurde der Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). [Fernſprech⸗Anſchluß 
lee en ene onen Mace ka 00 Wonen che nen e e ll er zwei Nr. 16.] Rittergutsbeſitzer Wendorff a. get e dr Baumeſſter 
äudert, daß vom 1. Juli ab der Eingangszoll für n. Rohheit. Ein Menſchenar flauf entſtand geſtern Abend Arzt Dr. Borkowski u. Frau a. Nakel, Fabrikbeſitzer Reitmeiſter a. 
Honig nicht mehr 30 ſondern 54 Mark beträgt. Damit 9 Uhr an der Schloſſer⸗ und Waſſerſtraßenecke, weil ein Kutſcher Mülhausen 1. Els., Aden Bader 5 Verl Bale v. Budgerd 5 


it lediglich die Konſcquenz gezogen aus der am 1. Juni in kinen Arbeitsburſchen mit der Peitſche an den Kopf geſchlagen und Kurland u. die Kaufleute Fablonski a. Stettin, Casper a. Thorn, 


a ihn an den Augen verletzt hatte. 
Kraft getretenen Novelle zum Zolltarif, wonach der Eingang. n. Fuhrunfall. Geſtern Vormittag 7½ Uhr wurden die vor Berlin u. Hille a. Brieg. a 
zoll für Honig auch künſtlichen, von 20 auf 35 M. erhöht einen mir Stroh beladenen Wagen geſpannten Pferde des Wirehs Grand Hotel de France. Die Ritterautsbeſitzer Berka u. Sohn 
worden iſt. Der 50 prozentige Zuſchlag beträgt alſo nicht Andreas Luka zewski aus Wler ckowſce, Kreis Poſen⸗Weſt, auf der a. Sobialkowo, Frau Skapska a. Grabowo, Frau Ponftowska aus 
mehr 10, ſondern 18 M. Von der durch die Zolltarifnovelle Müblenftrage ſchen und singen durch. Lafiel hierbei vom Wagen Wisniewe, Frau Tlapczynska a. Biernatkt u. Tezebinsli a. Ben⸗ 
f und erlitt eine geringe Verletzung am rechten Kue. Die Pferde dzitowo, Inspektor diasp a. Lemberg, die Pröpſte Ruſzkiewicz aus 
ertheilten Vollmacht, den Zollzuſchlag von 50 auf 100 Proz. wurden als bald wieder zum Stehen gebracht. Boruſzyng u. Hruſtowicz a. Miejska⸗Gorka, Frau Bierzynska aus 
des tarifmäßigen Zolls zu erhöhen, hat der Bundesrath keinen n. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurde geſtern Zbiersk, Frau Bajewäln a. Mogilno u. die Kaufleute Jackowski a. 
Gebrauch gemacht. 5 Abend ein Musiker wegen Hausfriedensbruchs und Widerfandes | Manowo, Zawadzkü a. Polen, Starkel a. Lemberg, Ebel a. Katſzter, 
Se tens des Auswärtigen Amtes in Berlin iſt an den gegen die Staatsgewalt, ein Arbeiter wegen groben Unfugs, ein Herſe a. Warſchau, Litwinskt u. Frau a. Mogilno u. Hennings a. 
Privatdozenten Dr. Georg Schneldemühl, der gegenwärtig Kellner wegen Verdachts des Diebſtahls, zwei Bettler, zwei Hamburg. 
mit der Herausgabe eines Lehrbuches der vergleichenden Pathologie obdackloſe Manns⸗ und eine Frauensperſon mit zwei Kindern. — Botel Bellevue. (H. Goldbach.) Landwirth Gerber a. Brom⸗ 
und Therapie des Menſchen und der Hausthtere beichäftigt iſt, die Gefunden (in Herrenvorgemd, ein Pircenez, eine 3 Meter berg, Ingenteur Kobis a. Landsberg a. W., Schiffseſaner Scheffer 
Anfrage gerichtet worden ob er bereit wäre, nach Deutih-Oftafrita | lange Spannteite, ein Paar Jederhandſchuhe mit amenzzeichnung, u. Frau a Posen u. bie Kaufleute Löny u. Frau a. Püdewig⸗ 
zu geben, um die Natur der dort herrſchenden Rinderkcankheften eine goldene Damenuhr. — Verloren ein kleines graugrünes Spranger a. Berlin, Schröder a. Mittelwalde, Stolze a. Inowraz⸗ 
feſtzuſtellen und Rathſchläge zu geben, betreffend Hebung der Vieh: | Damenportemonnaie ohne Metallverſchluß mit 16,50 M. baarem law. Jeſchke a. Guhrau, Heinzelmann a. Dresden und Goltz aus 
at in jenen Gegenden. Inhalt, ſowle je eine Dauerkarte zum Zoologlſchen Garten und zur Leipzig. 
Gewerbeausſtellung auf den Namen „Frau Cäcllie Merzbach“ O. Katt's Hotel „Altes Deutsches Haus“. Die Kaufleute 
lautend, ein zwetrethiges Korallenarmbaud, ein weißer Sonnen- Oſſowdzei a. Bomft, Dobrid a. Rawitſch, Czergmann a. Kiffen, 
ſchirm, ein Ledermaulkorb mit Marke 1895/96 aus Berlin. — Zu⸗ Theves a. Berlin, Lehmann a. Strelno, Gehr. Bernſteln a. Ple⸗ 
aeflogen ein Wellenſittic. — Zugelaufen ein brauner ſſchen, Vörtel a. Konſtanz a. B. u. Liyskowskt u. Frau a. Thorn, 
Jagdhund mit weißem Streifen an der Bruſt und etwas gelben Bürgermeiſter Saalmann a. Wiek, Profeſſor Wolf a. Raſtenburg, 
Flecken über den Augen. i 5 Fabrikant Kreutzer a. Landsberg a. W., Fräulein Seiler a. Bres⸗ 
(lau, vn Ben fi den = 11175 i 1 5 106 J Kauf 
ein 0 e Berlin. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 165. e Kauf⸗ 
Aus den Nach bargebieten der Provinz. leute Sokolowsk a. Pakoſch, Blaſzkowska a. Warſchau, Heimann, 
* Gleiwitz, 3. Zul. [Aus dem erſten StockwerkſChojnackt u. Blumzwelg a. Slupce, Sawinski a. Grätz u. Wof⸗ 
ber abgesprungen! Ein bedauerlicher Unfall bat ſich am towska a. Scheimm u. Landwirth Priem a. Potsdam. 
Sonnabend in der Hüftenſchule ereignet. Der Lehrer hatte drei J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner's Hotel.) 
Mädchen nach beendetem Schulunterricht nicht nach Haufe gehen Rentier Sarrazin a. Kalſerbof, Fabrikbeſitzer Gade u. Frau aus 
laſſen, ſondern in das Schulzimmer eingeſperrt. Ein Mädchen im Breslau, Kapellmeiſter Kobicke a. Bremen, Reſtaurateurin Frau 
Alter von zehn Jahren kletterte, bald nachdem der Lehrer das | Wiesner a. Berlin u. Kloske a. Stettin. 
Schulzimmer verlaſſen hatte, auf das Fenſter des im erſten Stock. Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Malte a. Pinne, 
werte belegenen Zimmers, öffnete daſſelbe und sprang herunter. Weniger, Dummer, Spleldoch, Klein u. Anders a. Berlin, Frau 
Mit ee Gliedern blieb das Mädchen unten egen. Der Schlachtaub u. Tochter a. Borzykowo, Mühlenthal a. Inowrazlaw, 
fort binzugesogene Arzt konſtatirte, daß das bedauernswerthe Kind Silderſtein a. Gollub, Friedländer, Landsberg, Chutſch u. Schle⸗ 
die Beine gebrochen hatte. finger a. Breslau u. Bönheim a. Elbing u. Provfantamts⸗Rendant 
* Sprottan, 2. Jult. [Konflittinder Kommunal- Görtz u. Frau a. Poſen. ö 
ab ma I g u 10 0 Der 2180 Dar el ne 115 8 = — 
Kommunalverwaltung zum Ausbruch gekommene Kon „wie N 8 
voxrauszuſehen war, nunmehr thatſächlich in ein ernſtes Stadium Handel und Verkehr. ' 
getreten, indem Bürgermeiſter Wäſchke, angeblich auf Betreiben London, 2. Juli. [Hopfenbericht von Lang» 
und auch mit Unterſtützung des Reglerungspräſidenten das Straf⸗(ſtaff, Ehrenberg u. Pollak] Der Markt „tt ſehr ruhla 
verfahren gegen den Rentſer Winter als unbeſoldetes Magiſtrats⸗ und Preſſe ſind ohne Aenderung. Die wenigen Verkäufe beſchränken 
mitalled, gegen den Vorſtand des Stadtverordnetenkollegtums und ſich auf die beiten Sorten Cnaltihe, Mittel und geringe find das 
gegen ein Mitglied deſſelben beantragt hat. Der Antrag iſt von gegen gänzlich vernachläſſtal. Einſge kaltforniſche gingen ab zu 
der Staatsanwaltſchaft aufgenommen worden und heute hat bereit3 Preiſen von 30-45 Sh. Die Berichte aus den Pflanzungen find 
die erſte Vernehmung der Angeklagten vor dem hieſigen Amts- obne weſentliche Aenderung; die Pflanze leidet an Mangel an 
gericht ſtattgefunden. Wie der „Rat. Anz.“ hört, fol ein weiteres Regen und die ſchlecht kultivirten Gärten zenden dies zur Genüge. 
Strafverfahren in derſelben Angelegenheit auch gegen das hieſige Ungeziefer ſcheint nicht zugenommen zu haben, hat ſich aber weiter 
„Wochenblatt und eine Reihe anderer Blätter eingeleitet werden, | verbreitet und Waſchen bält noch ſtets an. Die Berichte aus New⸗ 
welche das „Wochenblatt“ als Quelle für eine Beleuchtung des Pork State find durchaus nicht glänzend, die Gärten find ſchlecht 
Konfliktes in gleichgehäſſiger Form benutzt haben. Dem Ausgange kultivirt und die Pflanze hat ſehr durch die letzten Fröſte gelitten. 
dieſer Prozeſſe ſieht man mit geſpanntem Intereſſe entgegen. Von der Paclfic⸗Küſte lauten die Berichte dagegen gut. Der Im⸗ 
Beuthen, 3. Jul. [In der Mikultſchützer An⸗ port während voriger Woche betrug 2315 Ztr. gegen 2697 Ztr. in 
delegenhelt,] die bekanntlich am 7. Jul vor dem Schwur⸗ der korreſpondirenden Woche 1894. 
ultramontanen „Frankenſt. Münſterb. Ztg.“ feſtzuſtehen, daß n f 
nur auf Seiten der Gemeinde, ſondern auch auf Seiten der 5 Marktberichte. 
beiden Bewerber um die Pfarrei Mikultſchütz gefehlt Berlin, 3. Jull. Zeutral⸗Markthalle. [Amtlicher De⸗ 
worden iſt und daß die unerhörten Ausſchreitungen ſehr wohl] richt der ſtädtiſchen Marktballen⸗Direktion über den Grosdandel in 
hätten vermieden werden kör nen, wenn ſeltens der letzteren korrelt den Bentral» Markthallen] Marktlage. Fleiſch. 
berſabren worden wäre. Polttiſche oder polniſch⸗nationale Motive Schwache Zufuhr, wenig Geſchäft, Preſſe unverändert. — Wild 
liegen den Vorgängen nicht zu Grunde. Ueber die Vorgeſchichte und Geflüge 1: Zufuhren mäßig, Geſchäft etwas reger, Wild⸗ 
der traurigen Ausſchreitungen gehen zwei Lesarten um, von denen preiſe höher, Geflügel unverändert. — Fiſche: Zufuhr genügend 


— Die Zuckerſteuerkonferenz in Wien, an 
der als deutſche Vertreter Geheimer Oberfinanzrath Erdtmann 
und Oberregterungsrath Kühn theilgenommen haben, hat nach 
der „Köln. Ztg.“ vorläufig zu keinem Ergebniß geführt 
Die deutſchen Vertreter jeten am Dienſtag heimgekehrt; doch 
werde allſeitig die Aufhebung der Zuckerprämien als wünſchens⸗ 
werth erlannt. Die Aufhebung wäre beſonders für Oeſterreich⸗ 
ae das höhere Ausfuhrprämien hat als Deutſchland, 
erwünſcht. 

— Für die Reichstags⸗Erſatzwahl in Groß⸗ 
Wartenberg⸗ Oels ſtellt nach der „Bresl. Ztg.“ die Frei⸗ 
finnige Volkspartei als Kandidaten Oberlehrer Dr. Door- 
mann in Brieg auf. 

— Herr Dr. Scholz, der Leiter des St. Jürgen: 
Aſyls in Bremen, ſendet dem „Berl. Tagbl.“ mit der 
Bitte um Aufnahme folgende Erklärung: 5 

„Herr Paſtor v. Bodelſchwingh hat an eine Anzahl 
Zeitungen eine Erklärung verſandt, die ſich zum Theil gegen die 
von mir zuerſt in einem Briefe an Herrn Geheimrath Dr. Zinn zu 
Eberswalde gemachte Mitthetlung richtet, daß in dem Bre mi 
chen St. Jürgen Aſyle Mißhandlungen Get 
ſtes kranker ſeitens des Bielefelder Pflegerper⸗ 
o nals vorgekommen ſeien. In feiner Erklärung weiſt Herr 
Baftor v. Bodelſchwingh darauf hin, daß ich ſelbſt früher vielfach 
das Bielefelder Perſonal mündlich und ſchrlftlich gepriefen habe. 
Das iſt wahr, ich habe zu den beredteſten Lobrednern dieſer Art 
Pflege gehört. Aber ich bin enttäuſcht und auf ſehr harte Weiſe 
eines Anderen belehrt worden; zuerſt im Jahre 1889, wo die 
ſchwere gemeinichaftliche Mißhandlung einer Kranken zur Sprache 
kam et dieſer Gelegenheit und ſpäter, lange nach Weggang des 


danze Reihe von Fällen bekannt geworden von ein 
wardfreien Männern und zum Theil vor Notar und Zeugen eides⸗ 
ſtattlich erhärtet. Mehrfach und nicht zum Mindeſten in den letzten 
Tagen bin ich direkt und indirek! aufgefordert worden, mein Ma⸗ 
terlal zu veröffentlichen. Aber ich habe immer damit zurückgehal⸗ 
ten und halte auch heute noch dam't zurück, wenigſtens vor der 
Oeffertlichtet. Denn ſchon var zwei Jahren habe ich die Veweſſe 
dem Vorſtande des „Vereins Deutſcher Irrenärzte“ mündlich, und 
vor Kurzem auf Erfordern dem Erſten Staatsanwalt bierſelbſt 
lchriftitch und vollſtänd'g übergeben. Mehr möchte ich nicht thun. 
Denn es widerſtrebt mir trotz alledem, einer Geſellſchaft, mit der 
ch ange vor gemeinſamen Altären geopfert, ohne dringende 
Gründe der Nothwehr wehe zu thun.“ 

— Neben den Antiſemiten Ahlwardt und Zimmermann hat, 
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Sea: ſchleppend, Preiſe etwas weichend. — Butter SW 
ä ſe: Unverändert, 9 au ſchwer verkäuflich. — Gemuü ! 


Obſt und Sübdfrüch Zufuhren reichlich, Geſchäft au | V 
Kartoffeln wieder eb; auch Wirfing und Blumenkohl 
Patende el und Pfefferlinge anziehend, Obſtpreiſe wenig 
eränder 


Fleiſch. Rindfleiſch Ta 55-60, IIS 48—52, IIIa 42--46, Va 
35—38, däniſches Ia 38.—48, Kalbfleiſch Is ag 58, IIa 28. 45 M, 
Hammelfleiſch Ia 50—55, 11a 45.48, Schweineſſeiſch 38 46 M., 


Dänen Ne Mark, Bakonter —,— Mark, Rufen —— ark, 
Galtzler — Serben — M. 

Were rtes und e Fleiſch. Schinken ger. m. 
Knochen 60 80 o. ohne Knochen 85—95 M., Lachs 


ſchinken 100 bis 120 M., Speck, geräuchert do. 50—54 M., hart; 
Schlackwurſt 100 M., weiche do. 60 80 M. ver 50 Kilogr. 

Wild. Rehböcke La per ½ Kllogr. 0,60 —0 80 M., do. IIa 
0.50 0,58 M., Rothwild per / Khogr. 0,30 —0,50 Me., Damwild 
0.400,70 M., ea 0,30 0,35 97 Ueberiäufer, Friſch⸗ 
Kaninchen per Stück — 


Zander 80 M., Barſche 35—40 M., 
— M., do. mittelgroße 90 Mark, — M. Schleie 
65— 70 M., Bleie kleine 27. 30 M.., bunte Fiſche 40—49 M. Aale, 
cotze 106-109 M., do. mittel 90--91 M., do. kleine 50—52 M., 
lötzen 30— 36 Mark, Karauſchen 4054 N. Roddom 40—49 M., 
Wels 39 M., Raape 24 — 30 M., Aland 43—54 M. 

Butte r. Ia. per 50 Kilo 76 84 M., Ila do. 70 75 M. 
e Hofbutter 65—70 M., Landbutter 60— 70 AR. 

Eier. Friſche Landeier ohne Rabatt 2,00 M. per Schock. 


Karpfen große 
bo. kleine 


Gemüf e. Kartoffeln, Roſen per 50 Kilogramm 3,00 Mark, 
an 906 Daberſche 2,25 Mark, Mohrrüben, junge per Bund 0,04 


Mark, Porree ter Schock 0,30 bis 0 40 Mark, Meerrettig 
p. Schoch 6 bis 25 ., Salat p. Schock 0,60 0,75 M. 


Breslau, 3 Juli. (Amtlicher „ Broduttenbörfen-iBertit, 
Mü böl p. 100 Ki logr. — Gekündigt — ar per Juli 44,50 
B., Okt. 45,00 B. Me Börfenkommiften, 


0.2. Stettin, 3. Juli. Wetter: En Gewö k. Temperatur 
+ 20° R., Barometer 765 Mm. Win 

Weizen ruhig, per 1000 Ae 1500 144147 M. per 
Juli 147,50 M. nom., per September⸗Oktober 149,50 M. Br. u. 
d., per Oktober⸗November 151 M. Br. u. Gd. Roggen matter, 
per 1000 Kilogramm loko 123 bis 126 M. per Juli 122 M. nom., 
15 Juli⸗Auguſt 122 M. nom., per September⸗Oktober 124.50 M. 

z. — Hafer per 1000 Kilogr. lolo pomm. 115—120 M 
Spirbens matt, per 10 000 Liter Proz. loko ohne Faß 70er 37.20 M. 
nom., Termine ohne Handel — Angemeldet: Nichts. — Regu⸗ 
Urungspreiſe: Welzen 147,50 M., Roggen 122 M. 

Landmarkt. Weizen 145—150 M., Roggen 125— 128 M., 
Gerſte 110-118 M., Hafer 118—124 M., Kartoffeln 48-54 M., 
Heu 1,50 2,00 M., Stroh 2224 M. 

Nich chtamilich: Rüböl ſtill, per 100 Kilogr. loko ohne Faß 
43,00 M. Br., per Juli 44,00 M. Br., per Seplember⸗Oltober 
44,25 M. Br. 

1% Petroleum loko 11,60 M. verz. per Kaſſe mit ½¼ Proz. Abzug. 
2 ²³˙ A RP . LESERN TNBEUT DOEREBCETEERTERSETEEDEGTSCRTESEEREN REED 


er auf dem Bromberger Kanal 
m 2. bis 3. Jult, Mittags 12 Uhr 

H. Wllke, 1.22357 leer, Berlin⸗ Bromberg. Aug. Bernh ird, 

1 13297, ebene Niedola⸗ ⸗Fordon. 


Ziehung vom 3. Juli 1895. — 1. Tag Nachmittag. 
Nur die Gewinne über 210 Mark find den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.) 


8 150 239 324 33 425 504 (150) 25 (100) 632 942 1219 36 328 570 
923 2093 107 55 214 84 3110 48 256 94 590 864 76 90 912 4184 
381 418 46 799 873 924 5117 39 (200) 378 595 720 95 847 971 6063 
(200) 181 353 419 66 650 73 722 886 989 7011 32 122 77 395 508 
604 789 844 63 88 8111 44 282 582 84 708 32 97 978 9047 (100) 60 
324 473 533 47 603 782 
5 10094 114 271 509 24 29 719 86 91 94 11005 249 (100) 50 354 
514 (150) 72 652 726 898 917 42 12080 147 393 532 713 13169 227 
481 748 815 14102 62 206 332 409 58 91 93 (100) 666 768 924 15019 
192 350 614 785 886 (100) 928 16150 229 323 411 86 634 56 772 990 
Bun, 401 43.67 (100) 751 18018 104 243 786 94 860 979 19298 355 


20012 121 68 366 516 611 62 81 95 750 804 908 21051 224 44 
371 660 608 29 717 (150) 36 75 957 70 22065 87 538 852 948 (100) 
23123 47 271 395 438 45 90 500 38 78 627 715 51 73 818 932 24038 
121 42 46 209 323 75 97 499 779 914 25002 48 166 74 557 676 774 
843 969 26438 670 706 9 47 56 879 910 27016 207 64 345 (200) 423 
560 67 72 646 767 843 965 28008 46 136 85 540 735 911 39 64 69 
29110 312 402 539 40 717 41 956 73 
30016 31 44 50 83 134 93 227 89 538 669 81 88 770 844 955 
31010 116 19 232 400 72 89 (100) 682 808 41 47 914 88 
67 287 (100) 383 435 60 591 759 89 33177 302 17 56 899 34051 
287 519 632 90 705 819 87 909 35042 244 400 74 91 555 (100) 79 
700 4. 804 (200) 80 888 36124 50 281 329 (100) 89 415 581 (200) 615 
908 37139 226 361 75 421 781 38253 56 345 84 93 585 715 (100) 
48 39028 87 136 87 359 524 (200) 720 31 806 (100) 21 81 982 
40049 210 320 (150) 427 567 741 963 98 41235 66 309 622 776 
815 42085 176 203 362 75 434 76 568 820 955 43230 52 623 710 
16 823 9 3 44013 306 16 26 549 93 705 75 842 45205 87 356 73 83 
493 514 34 691 811 12 46132 63 70 225 (100) 88 424 77 93 564 833 
941 47050 164 231 98 431 566 77 80 768 914 96 48104 99 285 348 
448 544 805 15 49094 (150) 116 95 218 (200) 85 269 81 552 616 
50046 288 98 582 51136 264 367 507 797 901 34 54 52251 305 
425 43 583 686 99 734 68 933 63 79 53240 320 451 635 98 713 53 
24153 (100) 214 42 (100) 90 309 528 964 87 55160 344 431 33 62 66 
581 92 729 36047 636 700 48 994 95 57020 71 104 91 424 75 504 15 
44 611 705 91 887 98 584633 74 185 253 302 406 572 936 59010 188 
255 72.312 20 76 495 506 72 768 886 
60090 98 131 265 (100) 83 491 620 64 90 133 925 29 93 61472 
532 97 618 863 929 62111 67 210 50 311 32 84 438 584 723 801 “OL 
82 91 63059 378 445 48 79 5'4 693 (100) 706 841 55 984 64287 
340 47 546 (100) 82 670 887 65131 319 583 620 68 745 876 981 83 
66162 377 418 89 90 783 865 87 947 52 67209 313 482 667 997 
68027 39 157 215 392 401 15 999 55 (100) 64 674 769 (400) 943 69103 
72 95 360 513 66 658 887 (150) 9 
70036 98 151 206 344 439 646 738 929 71069 219 33 66 502 (150) 
33 659 712 39 886 72153 334 464 645 715 843 71 96 996 73023 205 
323 532 711 25 52 918 42 45 74116 (100) 33 353 483 542 45 59 649 
(150) 865 (100) 75102 319 (150) 88 444 928 89 76019 43 (150) 199 
540 679 724 832 945 77073 129 346 489 606 749 52 803 78038 121 
35 310 ar 564 65 67 720 808 920 71 79004 90 227 365 434 54 
590 877 


80042 49 238 49 329 33 538 45 602 38 723 828 81203 13 92 532 
614 90 738 839 993 82126 219 394 406 40 612 19 762 83 929 55 75 
89 83057 98 128 36 55 302 86 618 49 764 953 97 84200 32 325 460 
66 668 817 70 85103 625 79 81 772 884 86009 222 66 388 424 569 
82 99 (100) 652 808 13 33 95 912 58 87048 96 181 200 (100) 5 29 
401 67 585 743 801 967 94 88023 29 74 176 308 31 446 53 566 718 

89113 29 53 233 43 92 394 565 634 705 (100) 885 

90106 790 485 513 99 618 67 884 903 97 
92005 139 231 327 455 97 (100) 522 75 730 822 76 85 93006 8 (150) 
75 (100) 86 302 402 4 66 511 64 667 (100) 94128 49 308 787 99 954 
84 95065 165 261 75 373 420 528 660 716 79 827 952 61 96008 75 
113 328 412 31 47 528 33 624 40 936 97312 593 96 99 (150) 600 15 
806 19 34 9800 2 245 744 99145 315 450 612 908 

100020 125 254 59 349 88 101186 475 526 33 773 932 102142 
63 68 300 4:1 604 15 841 938 103050 81 198 223 72 76 593 634 48 
791 101045 169 265 321 26 81 418 38 533 886 105017 46 69 188 93 
365 (100) 609 93 753 64 8t 106006 191 265 489 891 96 114045 114 


32060 140 


1. Klaſſe 193. Königl. Preuß. Lotterie. 
| 


— 


e 


Hechte, per 50 Klong 59-74 Mark, bo. große 


R. Schneider, IV 720, Güter, Ib 


91432 705 878 950 


Brombern-Monfu, F. Höppner, V 709, leer, Bromberg⸗ RN, 
Schwarz, XIV 54 Melaſſe, Kruſchwitz⸗ Danzig. W. Jablowskf, 
701, Kartoffelmehl, Bronislaw⸗Danzi zig. W. Mewes, VIII 1390, 

leer, Berlin⸗ „Bromberg. J. Sobiechowski, I 16912, leer, Bromberg⸗ 

— ...... ee 


Celegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 4. Juli. Der bei der geſtrigen Exploſion 
des Luftballons der Millkärluftſchifferabthellung ſchwer 
verlegte Pionier Wucherpfennig iſt heute früh ge- 
ſtorben. Die übrigen leichter Verletzten befinden ſich ver⸗ 
hältnißmäßig wohl. 

Die Anarchiſten wollen zum 15. Jall ein neues 
Organ unter dem Titel „Freihelt“ herausgeben. In einer 


heute abzuhaltenden Anarchiſtenverſammlung ſoll über dieſe Ange⸗ 
legenheit beſchloſſen werden. 


München, 4. Juli. Nach einer Meldung der „M. N. N.“ iſt 
der Ober regiſſeur des 3 Münchener Hoftheaters, 


der Schauſpieler Keppler, in Kafſteln einem Schlaganfall er⸗ Th 


legen. 

Deſſau, 4. Juli. Wie der „Anhalter Staatsanzeiger“ 
meldet, ereignete ſich Nachts in Oranienbaum ein großes 
Brandunglück. Sechs Beſizungen wurden vollſtändig 
vernichtet. Der Schaden beträgt über eine halbe Mill. Mark. 
Der Urheber des Unglücks iſt ein neunjähriger Knabe 
aus Deſſau, der während der Ferien Verwandte in Oranien⸗ 
baum beſuchte. 


Petersburg, 4. Juli. Geſtern traf hier die 5 ulgariſche 
Deputation ein mit dem Metropoliten Clement 
an der Spitze. Clement wurde auf dem Vabnbofe 95 Mitgliedern 
der bulgariſchen Kolonte empfangen. In ſeinem Abſtelge quartier, 
dem Hotel Bellevue, erhielt er den Beſuch des Vize präfidenten des 
Petersburger Slaviſchen Wohlthätigkeitsvereins, Sſabler, welcher 
ad Gehilfe des Oberprokurators des Synods it, und andere 
Mitglieder des Vereins. Die bulgariſche Deputation, welche 
morgen feierlich einen Kranz auf das Grab Alexander III. nieder⸗ 
leben, wird, wird hier ungefähr 10 Tage verweilen. 
Konftantinopel, 4. Sull. Die auswärts verbreitete Nachricht 

bon einer Mob achung derLandmwehrbdiptfton 
in Ueskueb it a d 

Belgrad, 4. Julf. Hier wurden revolutionäre Bro 
klamattonen in bulga u iſcher Sprache, welche a we 
donien beſtimmt waren, von der Bolizet beihlaan 

Sofia, 4. Juli. Wie die „Agence balcanique“ Riten, 0 die 
Meldung Konſtantinopeler und anderer Zeitungen, daß der bul⸗ 
gariſche Vertreter bei der Pforte, Dimitrow, durch den Verlauf 
ſeines Geſprächs mit dem Großvezier über die mazedoniſche Ange⸗ 
legenheit die Erthellung von Berats an bulgariſche Biſchöfe 1 
Macedonien Vac n b jeder Begründung entbehrend 
Dimtitrow hat ſich in der That über die bulgarlſche Biſchofsfrage 
gar nicht unterhalten und hat dieſe Frage dem Großvezler gegen⸗ 
über nicht zur Sprache gebracht. Ebenſo iſt die Meldung unbe⸗ 
gründet, daß Dimitrow nicht auf feinen Poſten nach Konſtantinopel 
zurückkehren ſoll, vielmehr wird ſich derſelbe, ſobald ſein Erbolungs⸗ 
Bi abgelaufen iſt, auf feinen Poſten nach Konſtantinopel zurück⸗ 
FFF en. 

— i Ü—ꝗůatĩĩ —E æ1“1w01.... —ůů—ß—ßr5ßrðÜ— — 


33 43 208 383 886 (150) 108008 588 Bel ER 96 109020 47 134 390 
426 78 510 (50) 41 772 75 98 903 2 

110291 303 94 513 57 889 993 111025 51 144 422 576 83 112020 
149 319 82 451 621 805 73 933 (200) 113027 336 563 699 787 801 
114156 375 415 97 796 951 115228 305 644 904 6 50 116234 483 
707 52 117025 162 63 576 753 88 883 941 118030 (100) 86 153 311 
92 504 24 47 609 704 45 108 755 952 47 73 74 99 119006 92 242 89 
420 519 40 87 678 785 931 8 

120052 116 473 550 551 121047 101 251 324 (100) 122018 (100 
139 42 (150) 46 74 86 277 615 45 (200) 721 86 984 88 123023 85 12 
96 273 77 394 (150) 580 688 739 55 124126 450 663 71 883 125040 
62 229 94 313 81 420 89 (200) 703 987 126159 230 311 24 27 733 45 
81 814 127079 324 51 60 79 97 449 613 28 740 75 955 99 128002 
10⁵ 75 Er 518 70 (500) 713 53 921 31 93 129084 216 333 439 548 


606 
30445 705 131002 183 285 339 437 75 735 858 61 82 94 132024 
55 186 275 551 618 66 752 802 902 55 133070 167 291 332 428 585 
685 (100) 95 764 134012 98 170 613 79 712 835 916 135246 346 481 
530 58 796 844 88 909 34 51 136008 57 102 24 440 578 89 773 922 
137081 (100) 99 239 69 791 924 138047 124 90 200 98 392 460 628 
792 813 931139038 (150) 82 112 286 672 719 811 (100) 942 52 72 
140058 149 299 (500) 306 460 141153 395 468 539 49 755 78 829 
142047 92 191 370 (150) 414 546 760 895 987 93 (100) 143199 226 
432 753 808 144082 123 67 266 507 793 973 145014 68 238 86 421 
504 14 871 913 146010 80 (200) 90 215 689 709 846 147105 7 202 
15 533 45 64 682 88 (100) 707 57 838 45 51 912 148372 90 97 462 
563 98 756 857 149034 133 39 97 307 11 40 434 579 (150) 611 62 
723 (1 2 
1 50065 308 422 26 771 76 837 61 (100) 63 93 910 151010 118 69 
343 97 588 626 960 152091 118 77 78 217 (100) 28 64 375 427 (200) 
80 87 597 (100) 605 40 732 929 153082 91 143 206 77 483 522 28 79. 
640 (100) 154205 97 300 515 649 783 87 900 155126 91 417 (3000) 
598 696 953 92 156191 352 96 512 49 719 23 882 157051 141 92 349 
475 516 48 158187 347 410 510 611 863 159377 571 634 739 80 
160002 25 376 682 809 45 161151 205 433 579 629 79 701 822 
162252 70 89 94 (150) 312 412 674 (500) 884 936 163286 309 518 24 
645 164000 35 171 84 230 41 444 516 28 623 745 67 807 (100) 27 
165025 115 69 272 963 166250 91 342 534 99 632 52 701 8 876 945 
167041 212 341 564 646 746 55 964 69 168256 77 350 81 426 78 79 
503 (100) 673 (150) 764 870 169185 256 340 479 515 617 7:2 
170037 172 452 728 (150) 825 95 949 171431 (200) 531 32 779 
842 915 172025 26 251 71 435 37 (100) 59 64 65 726 851 901 55 
173219 426 48 697 174156 273 434 38 542 600 749 900 175115 
252 322 539 41 654 64 857 911 50 78 176024 223 55 310 99 461 
529 677 87 750 852 86 177052 479 506 62 642 704 32 889 
178093 284 96 651 851 179080 140 202 12 39 (100) 54 602 54 797 
180173 254 4005 74 541 54 759 (200) 79 85 861 922 33 71 88 
1810, 5 85 391 474 95 533 182004 317 425 525 981 183076 348 733 
67 184006 145 59 209 618 818 61 84 957 60 (100) 185009 184 382 
437 608 9 52 740 44 (100) 975 186043 52 327 93 478 625 63 881 
(5 0) 978 187516 761 827 45 188283 306 28 37 (300) 78 82 431 532 
606 93 189003 189 91 248 401 39 91 543 98 614 711 86 843 
190080 120 35 214 350 84 98 436 505 645 76 753 191325 402 
68 546 612 767 902 88 192049 144 223 68 369 573 979 193218 54 
602 88 707 886 960 99 194138 50 226 455 87 99 (100) 525 848 943 
195267 331 449 666 760 82 954 56 196016 37 245 374 454 513 21 
50 984 197064 397 438 598 (100) 707 802 86 198398 525 31 612 22 
771 (100) 79 992 199098 225 75 460 
200055 277 324 450 878 86 942 99 201074 298 356 435 60 576 
646 83 703 47 815 (100) 46 202296 97 (100) 435 556 58 882 927 43 
(100) 203055 63 212 339, (100) 457 607 718 809 53 916 204058 465 
85 (100) 772 880 205065 144 255 90 93 561 830 84 93 994 206021 
23 72 (100) 165 (100) 205 13 406 620 792 821 902 207029 248 597 739 
208275 409 92 655 73 (300) 732 870 938 209038 76 98 155 (500) 73 
295 (100) 553 671 704 
210018 48 151 331 84 456 508 88 647 58 211036 414 90 506 71 
92 624 942 51 71 212042 45 128 303 44 53 434 651 809 68 98 
213022 393 416 20 615 76 939 214240 369 453 89 531 85 822 905 
215066 167 73 274 747 70 926 54 216379 431 584 601 833 68 
217281 327 424 58 516 661 817 218047 146 57 247 60 473 (100) 
540 685 219069 221 319 557 84 611 702 92 830 66 956 84 
220096 254 89 475 90 530 695 878 929 61 221625 429 519 81 
731 60 836 923 27 85 (100) 222031 (100) 42 68 122 58 246 410 48 
567 933 40 97 223077 (150) 120 125 96 507 64 870 224295 339 543 
618 714 812 79 225057 239 403 5 


Pol. 


Telephoniſche Nachrichten. 


Eigener Fernſprechdlenft der „Bol. Ztg.“ 
Berlin, 4. Juli, Nachmittags. 


Das Abgeordnetenhaus 
begann heute dle dritte Leſung des Entwurfs betr. Auf⸗ 
hebung der Verpflichtung zur Rückzahlung 
der Grundſteuerentſchädigung. 

In der Generaldebatte weiſt Abg. Eugen Richter (Frſ. 
Volksp.) nochmals ziffermäßig nach, daß der Großgrundbeſitz den 
Hauptvortheil haben würde. Von den in Rede ſtehenden zehn 
Millionen ri 75 Prozent aaf diejenigen, die mehr als 1000 M. 
zurückzuzahlen hätten. 

Finanzminiſter Miquel beßätigt die Zahlen Richters, bittet 
aber dieſe Frage auf beiden Seiten hona fide zu behandeln ur d 
nicht Beschuldigungen auszuſprechen wie „Plünderung der 
Staatskaſſe“ und ſo weiter. Für die Regierung jet beſon⸗ 
ders maßgebend die Anſicht, daß die Continuität der ganzen 
Geſetzgebung gefallen ſei, wenn die Sitte aufkomme, daß 
elle der Geſetzgebung von einer bei der Berathung 
beſtegten Minderheit als beſondere Frage wieder herausge⸗ 
griffen werden. Man bürfe die Geſetzgebung nur korrigiren, 
wenn neue Thatſachen eine Korrektur bedingen. Ebenſo 
ſei der Antrag Lieber unannehmbar, ob gleich er (Miniſter) nicht 
verkenne, daß darin ein gut Theil Gerechtlakettsg fühl ſtecke. 

Die Feſtnahme de 0 . ers Erpel in 

Hamburg beſtätigt fich nicht. 3 R 


Telephoniſche Börfenberichte. 
Ma abeburg, 4. Juli. eee e 
Krnzucker exl, von 92 0, V 10,55 10,70 
Kornzucker exl. von 88 roz. Herb. N —.— 
900 10,20 


88 neues 
Nackprobukte excl. 76 Brozent en. 757,65 
endenz: 5 
Brohraffinade e —— 
Brobra 
Gem. Yu 


1115 mit Faß 
Gem. Melis I. mit Faß 
Tendenz: Stetig. 
Rohzucker I. Produkt Tranſtt⸗ 
„G8. B. Hamburg per Juli 9.70 Gd., 5 Br. 
dio. 2 per Auguſt 9,87 Gb., Br. 
h e e e 
ex bez., 1 X 
Tendenz: Still. i 


Breslau, 4. Juli. [Spiritusbericht.] Juli 
50er 57,10 M., Juli 70er 37,10 M. Tendenz: niedriger. 


22.252275 
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Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 4. Sulz (Zelear. Agentur B. Heimann. e 


F Spiruns ermattend 


| | 
147 251147 75 70er an ohne Fa 87 70 87 80 
do. Sept. 150 — 150 - 70er . 41 


Roggen ermattend 70er 

121 —|120 5' 70er Sei 

126 7526 50 70er Dezbr. 

50er loło ohne Faß 
er 


40 40 44 10 do. Septbr. 125 59125 75 
Kündigung in Roggen 2550 Wſpl. 


Kündigung in Spi 5 (70er) —,-—- Ltr. (50er) —,— Str. 
Sul. untere a 


5 5 N . 147 — 17 75 
do. r. Sept: 11349 75 150 25 
Rn 5 au „ 120 75 120 50 


ept. 6 76 126 50 
enges. us amtlichen Rotkuige) 5 
70er loko ohne Faß. 8 

70er Juli . 
70er Auguſt. EAN 
70er Septbbe. 
70er Detb rtr 
70er Dezmbr 0 % rl 
50er 0 0. 98 Bus 


N. v 
Dt. 3% Reichs⸗Anl. 99 80 9 10 Aufl, Banknoten 219 75 219 55 
55 400 Konf. Anl. 107 909 105 60 R. 4½% Bok⸗Pfb 103 50,108 50 


4 5 55 9 45 bene 104 20104 10 
Bol "anhand. 13 101 75103 76 do. 4% 5 nem 99 70190 — 
do. 101 10 Oeſtrr. Bib. Alt. 5 2 80 275 . 


15 0 a 105 101105 25) Lombarden 
do. 3½ % bo. 102 251102 30] Disk.⸗Kommandit 
nn 8 Stadl 11 101 50 10 50 Fondsſti 
eue Po an on m 
Oeſterr. Banknoten 168 65168 65 feit 
do Silberrente 161 —|100 7 


Oſtpr. Südb. E. S. A100 — 100 


7 50 
2 224 40 232 40 


Schwarzlo 257 601257 6 
Hatten dei dt. 120 50 120 50 Dortm. St. br La. 71 10 71 40 


1 enb. Mlaw.do 87 A) 88 25 Gelſenkirch Kohlen 174 60| 174 10 


x. Prinz Henry 82 50 82 8 Inowrazl. Steinſalz 56 40| 56 — 
Poln 4½% Pohrf 69 75, 69 40 892 115155 i 261148 — 
Fate e, erte 30 80 90 ac] Sago en 4 5 0 76 

nie I Hugger: en 142 — 
SEN Wen mals 
exitaner 5 60 95 4 elm 96 600 96 25 
Ruſſ. 4% Staatsr. 68 15 68 — 15 chweizer Centr. 147 146 80 


Rum. 4% Anl. 1890 90 25 
Serb. Rente 1895 69 20 
Türlen⸗Looſe 145 — 
Disk. - 100 0 80 


9) 10 Warſchau⸗Wiener 235 501284 — 
70 5 Berl. Handelsgeſell.159 751159 25 
145 Deutſche BantAftten196 251196 — 
Prov. A. 8109 10 t % Bochum er Gußſtaßttol ee 50 
ro 109 Bochumer Gußſta 6 1160 6 
Poſ. Syritfabrit 170 — 170 75 9 

Nachbörſe: Kredit 253 80. Diskonto⸗Kommandit 224 40 
ara 1 219,75, Pos. 4% Pfandbr. 192 75 bez 3½% Pfandbr 


8 4. Juli. „ Agentur B. Heimann, Poſen.) 
Weizen unverändert Spiritus behauptet = 


do. Juli⸗Auguſt 147 501147 50 per loko 70ex 87 20 ) 
= 149 50.149 50 . 105 Rn 

oggen 0. per ſoko 11 60) 11 60 
bo. Juli⸗Auguſt 420 — 122 — i 
do. Sept.⸗Okt. 125 — 124 50 
an mat 

alt 43 70 105 — 

di ept⸗Okt. 44 — 


44 
) Petroleum lolo Helene Nfanse % Proz. 


Druck und Verlag der Sofbuchdruderel von W. Decker u. Co. (A. Röften)gin Poſen. 


